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Am 01. Januar 2023 trat das neue Lieferkettensorgfaltspflichtenge-
setz (LkSG) in Kraft. Konkret geht es um die Einhaltung ökologischer
und  sozialer/menschenrechtlicher  Mindeststandards  entlang  der
Lieferkette,  v.a.  in  Risiko-​Beschaffungsmärkten.   Den  Schwer-
punkt  der  Sorgfaltsplichten  bildet  ein  wirksames  Riskmanage-
ment, für dessen Wirksamkeit ein Verantwortlicher zu benennen
ist.
In der Praxis hat sich die Bezeichnung Menschenrechtsbeauftragte*r
für diese Rolle durchgesetzt.

Seit  01.  Januar  2024  sind  Unternehmen  mit  mehr  als  1000
Beschäftigten betroffen, die in Deutschland ansässig oder geschäft-
stätig sind. Neben den großen Unternehmen müssen zukünftig auch
KMUs ihre Vorlieferanten stärker zu Themen wie Umwelt und Men-
schenrechte in den Blick nehmen. Kritische Berichte über die globa-
len Beschaffungsketten sowie Forderungen von Business-​Kunden
(B2B) nach mehr Umwelt-​ und Nachhaltigkeitsinformationen zur
Lieferkette üben Druck auf die Unternehmen aus. Es drohen Sanktio-
nen und Imageschäden, so dass auch Unternehmen mit weniger als
1000 Mitarbeitern ihre Lieferkette betrachten müssen.

Im Dezember 2022 einigten sich die EU-Länder auf ein europaweites
Lieferkettengesetz. Dieses geht deutlich über das deutsche Gesetz
hinaus. Der Entwurf sieht vor, dass soziale und ökologische Aspekte
entlang der gesamten Wertschöfungskette betrachtet werden.

Ziele

In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie Ihre Lieferkette transpa-
rent und sicher gestalten und den neuen gesetzlichen Anforderun-
gen effizient nachkommen können.

Sie erwerben die Kenntnisse, um sich frühzeitig auf die Anforde-
rungen vorzubereiten und erfahren, welche Aufgaben und Funktion
Menschenrechtsbeauftragte gemäß LkSG in Unternehmen haben.

So sorgen Sie für Transparenz, Risikominimierung und Sicherheit
in Ihrer Beschaffung und können effizient auf Berichtsanforderungen
des Gesetzgebers und Ihrer Kunden reagieren.

Zielgruppe

Verantwortliche zur Umsetzung der Anforderungen des Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetzes,
Menschenrechtsbeauftragte
Umwelt- und Nachhaltigkeitsbeauftragte,
Führungskräfte,
alle am Nachhaltigkeitsprozess sowie Beschaffungsprozess Beteiligten,
v.a. aus den Bereichen Einkauf, Beschaffung, Qualität, Marketing, Kom-
munikation, Controlling, Unternehmensstrategie und andere

Inhalte

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz:G

Grundsatzerklärung – Risikoanalyse – Prävention und Abhilfe –
Beschwerdemechanismus – Berichterstattung
Anforderungen des EU-Lieferkettengesetzes
Analyse der Lieferkette: Schaffen Sie Transparenz über die einzelnen Stu-
fen in Ihrer Beschaffung mit ihren ökologischen und sozialen Risiken.
Bewertung und Strategien: Schätzen Sie die Risiken in Ihrer Lieferkette
ein und entwickeln Sie entsprechende Strategien und Maßnahmen, die-
sen zu begegnen.
Verhaltenskodex und Audits: Geben Sie sich und Ihren Lieferanten klare
Vorgaben und überprüfen Sie diese kontinuierlich.
Wirtschaftsinitiativen und Standards: Prüfen Sie, ob die Mitwirkung in
Brancheninitiativen (wie amfori, Responsable Business Alliance oder
Together for Sustainability) oder die Einführung von Sozialmanagement-
systemen (wie SA 8000) für eine sichere und verantwortungsvoll ausge-
richtete Lieferkette nützlich sind.
Berichterstattung: Kommunizieren Sie Ihre Anstrengungen und Erfolge
bei der nachhaltigen Optimierung Ihrer Lieferkette rechtssicher und
glaubwürdig.
Menschenrechtsbeauftragte*r: Diese Funktion und Aufgaben haben
Menschenrechtsbeauftragte in Unternehmen.

Referent

Stefan Küst, Ehemals Leiter Gesellschaftspolitik, KarstadtQuelle und
Leiter Corporate Responsibility, Primondo. Seit 2010 CR Consulting
Stefan Küst + Christian Schweizer. 
Schwerpunkte: Nachhaltigkeitsmanagement und -strategie, Nachhal-
tigkeitsreporting, Lieferkettenmanagement.

Seminargebühren

690,00 € zzgl. MwSt.

Unterrichtszeiten

1. Tag: 09:30 - 17:00 Uhr
2. Tag: 09:00 - 16:30 Uhr
Täglich eine Mittags- und zwei Kaffeepausen

Bei Fragen zu fachlichen Inhalten:
Dipl.-Biol. Christine Jansen
Telefon: (+49) 69 / 82 99 377 - 14
E-Mail: info@umweltinstitut.de

Unsere Online-Anmeldung und weitere Details für
dieses Seminar finden finden Sie unter:
www.umweltinstitut.de/523

http://www.umweltinstitut.de/523
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ANMELDUNG
5Senden Sie uns das Formular oder ein formloses Anschreiben per E-Mail an mail@umweltinstitut.de, per FAX an (069) 82 34 93 oder
per Post. Alternativ können Sie sich direkt über unsere Webseite auf www.umweltinstitut.de/523 anmelden.

Online-Live-Seminar: q 11.-12.09.2024
Offenbach: q 14.-15.05.2024  q 05.-06.11.2024

Seminargebühr 690,00 € zzgl. MwSt.

Name:  
Vorname:  

Anschrift: q Privatadresse | q Firmenadresse

Firma:  
Abteilung:  
Straße/Nr.:  
PLZ/Ort:  
Land:  
Telefon:  
Fax:  
E-Mail:  

(Hier bitte bei Möglichkeit die persönliche E-Mail-Adresse des Teilnehmers angeben.)

Bemerkung:  
 
 

Unterschrift:  Datum:  

Wie haben Sie von diesem Seminar erfahren: (z. B. Werbung in einer Fachzeitschrift, Weiterbildungserinnerung, Online-Werbung etc.)

 

 

 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmelde-
bestätigung und eine Rechnung. In der Gebühr enthalten
sind ausführliche Seminarunterlagen, Getränke und Pau-
sensnacks für Präsenzseminare sowie gegebenenfalls digi-
tale Freiabonnements in Form eines Newsletters/ePapers
zu thematisch passenden Fachzeitschriften (nachdem Sie

diesbezüglich  angefragt  wurden  und  eine  Zustimmung
erteilt haben).
Online-Live-Seminar:  Um an der Schulung aktiv teilneh-
men  zu  können,  ist  ein  internetverbundenes  Endgerät
(Laptop, PC oder Tablet) mit Lautsprechern und Mikrophon
(meist  Teil  der  Webcam)  Voraussetzung.  Eine  Webcam

(Kamera) ist  Pflicht für  staatlich anerkannte Lehrgänge.
Das Zertifikat schicken wir Ihnen auf dem Postweg. Mit
Ihrer  Unterschrift  erklären  Sie  sich  mit  unseren  AGBs
(www.umweltinstitut.de/AGBs)  und  unserer  Daten-
schutzverordnung  (www.umweltinstitut.de/GDPR)  einver-
standen. - Stand 17.04.2024


